
GESCHÄFTSBERICHT 2024/25



EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN
GENERALVERSAMMLUNG 14. NOVEMBER 2025

Die Aktionärinnen und Aktionäre der Bergbahnen Hohsaas AG werden hiermit zur
ordentlichen Generalversammlung eingeladen, welche am Freitag, 14. November
2025 um 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Saas-Grund stattfindet.

Traktandenliste



BRUNO RUPPEN, DIREKTOR 

VORWORT 

Das Jahr 2024 wird uns allen in lebhafter Erinnerung bleiben – ein Jahr, das uns vor große
Herausforderungen stellte. Die Bergbahnen Hohsaas AG und die Gemeinde Saas-Grund
blicken auf ein ausserordentliches Jahr zurück, das von den verheerenden Unwettern am 30.
Juni und am 6. September geprägt war. Diese Naturereignisse haben uns stark getroffen und
erhebliche Schäden in unserem Tourismusgebiet verursacht.

Zweimal wurde unser Gebiet von den Unwettern heimgesucht. Nach dem ersten Unwetter am
30. Juni konnten wir einen grossen Teil der Schäden beheben, doch das zweite Unwetter am 6.
September zerstörte erneut alles, was wir mühsam wiederhergestellt hatten. Unsere
technische Beschneiungsanlage, die Skipisten, Biketrails, Wanderwege und Brücken wurden
schwer beschädigt. Diese Rückschläge haben uns vor große Herausforderungen gestellt,
insbesondere im Hinblick auf die bevorstehende Wintersaison 24-25.

Trotz der widrigen Umstände haben wir alles unternommen, um die Beschneiungsinfrastruktur
und die Pisten rechtzeitig zu Saisonbeginn instand zu stellen. Dank des unermüdlichen
Einsatzes unserer Ingenieurbüros, Lieferanten, der ausführenden Baubetriebe aber auch
unserer Mitarbeitenden ist es uns gelungen, unser Skigebiet planmäßig am 21. Dezember
2024 zu eröffnen.

Das Sommergeschäft 2024 war aufgrund der Unwetterereignisse rückläufig. Unstabiles
Wetter, Gebietsschliessungen und Strassensperrungen prägten das Sommergeschäft.

Das Winterergebnis 24-25 konnte, trotz der vorübergehenden Schließung von drei Hotels und
einem Gruppenhaus, auf dem Vorjahresniveau gehalten werden. Trotzdem waren die
geschlossenen Betriebe für die BBH mit nicht realisierbaren Umsätzen von mehreren
Hunderttausendfranken verbunden. Zuwenig Schnee und schwankende Temperaturen
herrschten während des Winters. Und an Ostern kam der grosse Schnee und führte zum
frühzeitigen Saisonende.

Die Unwetterschäden waren mit erheblichen Kosten verbunden. Dies schlug sich auch im
Jahresergebnis nieder. Das operative Jahresergebnis schloss mit einem Verlust von CHF
246600.-- wobei Rückstellungen von CHF 150000.-- für noch nicht abgerechnete Kosten aus
den Unwetterereignissen gebildet wurden.

An dieser Stelle möchte ich meinen Dank an den Verwaltungsrat, alle Mitarbeitenden der
Bergbahnen Hohsaas sowie an die privaten Unternehmen aussprechen, die uns beim
Wiederaufbau der Infrastruktur unterstützt haben. Ihr Engagement und Ihre Unterstützung
waren entscheidend, um diese schwierige Zeit zu bewältigen.

Bruno Ruppen
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Werte Aktionärinnen und Aktionäre



ORGANE DER GESELLSCHAFT

ORGANE 2024/2025

seit 01.06.2020
VERWALTUNGSRAT 

BETRIEBSLEITUNG

REVISIONSSTELLE

Präsident
Vizepräsident
Mitglieder

 Revisionsstelle Gäumann Treuhand AG, Thun

Direktion
Leitung Betrieb / Technik
Leitung Pisten / Bau
Leitung Marketing / Verkauf
Leitung Pisten / Rettung

Bruno Ruppen
Fernando Bilgischer
Thomas Zurbriggen
Denise Zurbriggen
Marcel Hildbrand

Bruno Ruppen
Remo Schnyder
Thorsten Fink



BILANZ AKTIVEN 2025
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in CHF



BILANZ PASSIVEN 2024
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in CHF



ERFOLGSRECHNUNG PER 31.05.2025
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in CHF



ERFOLGSRECHNUNG 2024/2025
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in CHF



ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2024/25

Angaben über die in der Jahresrechnung angewendeten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften der Schweizer Gesetzgebung.
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.
Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche
die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie
Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge
der Berichtsperiode beeinflussen können. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im
eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und
Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des
Vorsichtsprinzips, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betrieblich benötigte
Ausmass hinaus gebildet werden.
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Spezielles
-

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeter Aktiven
Keine

Forderungen und Verbindlichkeiten Hauptaktionär
Keine

Anzahl Miterbeiter/innen
2024/2025: Die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt liegt: über 10 Mitarbeiter/innen
2023/2024: Die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt liegt: über 10 Mitarbeiter/innen

Erläuterungen zu ausserordentlichen Positionen
Jahr 2024/2025:
Aufwand: Korrekturen Mutterschaftsentschädigung, Quellensteuern aus Vorjahren
Jahr 2023/2024:
Keine

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die Folgen der Unwetterschäden von Juni 2024 werden das Ergebnis des Jahres 2025/26
weiter negativ beeinflussen. Im Berichtsjahr 2024/25 wurden CHF 150'000.00 der
Erfolgsrechnung belastet und als Rückstellung verbucht.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE
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 Im Wesentlichen wurden im Berichtsjahr folgende Investitionen getätigt:

1.  Schnee-Erzeugungsanlagen       Beschneiungsinfrastruktur, Verstärkung Leitungsnetz etc.
2.  Pisten und Wege                               Biketrail Kreuzboden - Trift (Unwetterschäden)
3.Kinderspielplatz                                 Neubau Kinderspielplatz wurde im Frühjahr fertiggestellt
4.Feste Einrichtungen                         Trafostation Trift
5.Übrige Infrastruktur                          Zauberteppich beim Restaurant Kreuzboden

                          

ANLAGEVERMÖGEN STAND 31.05.2025

Investitionen

in CHF



ABSCHREIBUNGEN UND KENNZAHLEN
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VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS
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INVESTITIONEN UND PROJEKTE 2024 / 25

Schneeerzeugunsanlage

IIm Berichtjahr wurden Investitionen von insgesamt CHF 723'808.— getätigt. Im Wesentlichen
waren dies:
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Die Beschneiungsinfrastruktur im Bereich Trift – Kreuzboden und Kreuzboden - sandiger Boden
sowie die Wasserfassung im Triftbach wurden bei den beiden Unwetterereignissen im Sommer
2024 weitgehend zerstört. Das Leitungsnetz Trift – Kreuzboden konnte im Sommer – Herbst
2024 wieder instand gestellt werden. Das Leitungsnetz Kreuzboden – Sandiger Boden wurde auf
die Wintersaison 24/25 provisorisch instand gestellt und wird im Sommer 2025 erneuert. Die
Wasserfassung Triftbach und die Pumpstation Triftbach mussten erneuert werden. 
Die Leitungsstrecke Triftbach – Pumpstation Trift wurde von den Unwettern Sommer 2024 nicht
betroffen. In diesem Bereich wurde das Leitungsnetz im Rahmen der Erneuerung der
Beschneiungsanlage von NW 120 auf NW 200 verstärkt.
Ebenfalls wurde die beschädigte Fassung Triftbach wieder aufgebaut. Der Schieber in der
Bachsperre wurde erneuert und automatisiert.

Investitionskosten:                 CHF 127'856.—

Pisten und Wege

Abenteuerland Kreuzboden

Der Flowtrail Kreuzboden bis Trift wurde durch die Unwetter im Sommer 2024 stark beschädigt.
Die entstandenen Schäden an den Trails sind nicht versichert. Die STAG hat sich an den Kosten mit
CHF 100'000.— beteiligt. 

Investitionskosten:                 CHF 160'362.—              Restkosten nach Abzug STAG Beitrag

Der Neubau des Kinderspielpark Kreuzboden wurde im Frühling 2025 fertiggestellt. An diesen
Kosten haben sich die STAG und die Gemeinde Saas-Grund mit je 1/3 an den Gesamtkosten
beteiligt. Damit blieben für die Bergbahnen Hohsaas folgende Kosten:

Investitionskosten:                 CHF 215'560.—

Feste Einrichtungen

Durch den Ausbau des Leitungsnetzes im Gebiet Trift bis sandiger Boden musste auch die
Pumpenleitung am Triftbach angepasst werden. Dies führte dazu, dass die Trafostation Trift
verstärkt werden musste. 

Investitionskosten:                  CHF 56'436.—

Übrige Infrastruktur

Der Zauberteppich bei Restaurant Kreuzboden ist in die Jahre gekommen. Die Anlage wurde
erneuert. An den Kosten hat sich auch die Schneesportschule mit Fr. 40000.-- beteiligt. 

Investitionskosten:                 CHF 145'946.—
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UNWETTER SOMMER 2024

Am 30. Juni sowie am 5. September 2024 ereigneten sich zwei schwere Unwetter im touristischen
Gebiet Kreuzboden–Hohsaas. Dabei wurden der Flowtrail Kreuzboden–Trift, die beiden Brücken
im Gebiet Kreuzboden, die Brücke Trift sowie die Beschneiungsinfrastruktur Trift - Kreuzboden –
Sandiger Boden schwer beschädigt.
Nach dem Ereignis vom 30. Juni 2024 wurde umgehend mit den Instandstellungsarbeiten
begonnen. Doch das Unwetter vom 5. September 2024 zerstörte wieder sämtliche Reparaturen,
sodass mit den Arbeiten erneut von vorne begonnen werden musste. 
Die Schäden im Gebiet Triftbach – Kreuzboden konnten 2024 wieder instand gestellt werden. Die
Schäden Kreuzboden – Sandiger Boden wurden im Herbst 2024 provisorisch wieder hergestellt,
so dass das Skigebiet auf die Saison 24-25 wie geplant im Dezember eröffnet werden konnte.
Die Unwetterschäden belaufen sich bei den Bergbahnen Hohsaas AG auf +/- 4.1 Mio. Franken. Die
Kosten für die Wiederherstellung der Wanderwege und Biktrails sind nicht versicherbar. Bei der
Brücke Trift haben sich die Gemeinde Saas-Grund und der Kanton Wallis kostenmässig beteiligt.
Die beiden Brücken auf Kreuzboden (Bachüberquerung Piste und Bachüberquerung Schlittelweg)
sind ebenfalls nicht versicherbar. An diesen beiden Brücken hat sich Walter Fust als Unterstützer
mit CHF100'000.— beteiligt. Die Restkosten müssen von den Bergbahnen Hohsaas AG getragen
werden. In diesen Bereichen rechnen wir mit CHF +/- 900'000.—, die die Bergbahnen Hohsaas AG
selber tragen müssen. Die übrigen Kosten werden mehr oder weniger, nach Abzug des
Selbstbehalts durch die Versicherungen getragen. Die definitiven Abrechnungen können nach
Fertigstellung der Arbeiten Sommer – Herbst 2025 erstellt werden. Der Aufwand wird teilweise in
den direkten Unterhalt und teilweise als Investition verbucht.

Total 1. Ereignis 2024                                         CHF 1'144'040.—
Total 2. Ereignis 2024                                         CHF      486'170.—
Total 2. Ereignis Sandiger Boden  2025     CHF  1'549'409.— 
Bachbett:                                                                   CHF      225'521.—
Brücken:                                                                     CHF      271'061.—
Bike & Wanderwege:                                            CHF      450'000.—

Total:                                                                            CHF 4'126'201.—
 

Übersicht der Kosten Unwetterereignisse Sommer 2024 / Stand September 2025



UNWETTER SOMMER 2024

Eindrücke nach Ereignis versus Wiederaufbau
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Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit SBB RailAway wurde fortgeführt. Vom 14. Dezember 2024 bis
21. April 2025 profitierten ÖV-Kundinnen und -Kunden erneut von Rabatten auf unsere Skipässe. Der
Umsatz erhöhte sich im zweiten Jahr der Zusammenarbeit um 41 % auf CHF 34’072. 
Auch die Kooperationen mit Raiffeisen und Ticketcorner blieben erfolgreich. Trotz eines leichten
Rückgangs von 2 % konnten beim Season Kick-Off 799 Tickets verkauft werden.

MARKETING

Kooperationen 
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Social Media Marketing
Nach den starken Wachstumsphasen der Vorjahre hat sich die Dynamik im aktuellen Geschäftsjahr
stabilisiert. Während Facebook einen Rückgang verzeichnete, konnte Instagram um 3 % zulegen.
Damit hat unsere Social-Media-Präsenz ein solides Fundament erreicht. Künftig liegt der Fokus
stärker auf qualitativer Interaktion und Markenstärkung statt reiner Reichweitensteigerung.

Winteraktivitäten und Events

Sommeraktivitäten 

Team Marketing: Denise Zurbriggen & Fabienne Hausammann

Im Winter wurden sieben erfolgreiche Kreuzboden by Night-Anlässe durchgeführt. Das neue Format
Biking by Night stiess auf grosses Interesse und bietet weiteres Potenzial. 
Leider mussten wetterbedingt das geplante Season Opening sowie ein Downhill Just for Fun-Event
abgesagt werden. Dafür gelang es uns Anfang Januar, ein Nachwuchsrennen im Slalom auf dem
Weissmieshang bei besten Bedingungen und mit rundum zufriedenen Organisatoren und
Teilnehmenden durchzuführen.
Besonders hervorzuheben ist die bereits fünfte Durchführung der Mentelity Games inklusive des
zugehörigen 12 Hours Challenge in Kooperation mit der Bibian Mentel Foundation.

Der Sommer war von zwei Unwettern geprägt. Die Ereignisse vom 30. Juni und vom 06. September
beschädigten unsere Biketrails und Wege erheblich. Dank grossem Einsatz konnte ein Grossteil der
Infrastruktur rasch instand gestellt werden. Trotz Einschränkungen konnten ausgewählte Angebote
wie die Trottivermietung weitergeführt werden. Für die kommende Saison ist die Wiederherstellung
und nachhaltige Stärkung der Sommeraktivitäten sichergestellt.



SAASTAL TOURISMUS AG
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Die Saastal Tourismus AG ist für die Vermarktung und Entwicklung der Ferienregion Saas-
Fee/Saastal in den vier Gemeinden Saas-Fee, Saas-Grund, Saas-Almagell und Saas-Balen
verantwortlich. Der Verwaltungsrat der Saastal Tourismus AG setzt sich aus sieben Personen
zusammen. Hierbei sind die vier Saaser Gemeinden, die beiden Bergbahnen im Saastal sowie
der Tourismusverein im Verwaltungsrat vertreten. Der Verwaltungsratspräsident ist Konstantin
Bumann, für die Bergbahnen Hohsaas AG nimmt Bruno Ruppen im Verwaltungsrat Einsitz und
für die Gemeinde Saas-Grund Alwin Venetz. Der CEO der Saastal Tourismus AG ist Matthias
Supersaxo, weiter in der Geschäftsleitung ist Mattia Storni (Leiter Marketing &
Produktmanagement und Stellvertretender CEO).
Die strategische Zusammenarbeit im Verwaltungsrat sowie die operative Abwicklung der
laufenden Geschäfte mit dem Team der Saastal Tourismus AG beruhen auf Vertrauen und
Einigkeit. Bei der Planung, Umsetzung und Vermarktung der touristischen Infrastruktur und
Angebote konnte sich die Saastal Tourismus AG in enger Zusammenarbeit mit der Bergbahnen
Hohsaas AG sowie der Gemeinde Saas-Grund erneut wie folgt einbringen: 

Finanzielle Unterstützung für die Finalisierung des Bergwerks beim Kinderspielplatz auf
Kreuzboden
Finanzielle Unterstützung für die Wiederherstellung der Biketrails aufgrund der
Unwetterschäden
Finanzielle Unterstützung zur Realisierung der neuen Eventüberdachung im alten Dorf in
Saas-Grund
Kauf und Betrieb zwei neuer Infobildschirme (bei der Haltestelle Saas-Grund, Post sowie
bei den Bergbahnen)
Finanzielle Unterstützung für den Bau der Erlebnisbankarena
Finanzielle Unterstützung bei der Realisierung des Pumptracks in Saas-Grund
Weiterentwicklung des Kreuzbodens als View Point Package für Gruppen aus Südostasien,
Südkorea und Mainland China.
Laufende Integration der Kernprodukte des Gebiets Saas-Grund-Kreuzboden-Hohsaas in
die rund 400 nationalen und internationalen Marketingaktivitäten. Umfassende Integration
von Top-Produkten wie dem Abenteuerland Kreuzboden oder den Biketrails in die Werbe-
und Vertriebsaktivitäten mit den Partnern 20Minuten und NZZ. Weiterführung der
landesweiten Werbekampagne zum Thema Bike in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift
RIDE (Print und Online). Bike-Collection-Kampagne mit der Plattform Komoot in den
Märkten BeNeLux, Deutschland und Schweiz. Organisation von Pressereisen und Fam
Trips, um die Aktivitäten auf Kreuzboden und Hohsaas durch nationale und internationale
Partner zu vermarkten.
Verstärkung der Performance-Marketing-Aktivitäten für den Verkauf von Erlebnissen auf
saas-fee.ch (Skipässe, Fischen im Kreuzbodensee, Monstertrotti usw.).
Grafische Gestaltung und finanzielle Unterstützung bei der Produktion der grossen
Plakatwand bei der Station Kreuzboden.



SAASTAL TOURISMUS AG
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Tourismusdirektor Saas-Fee/Saastal: Matthias Supersaxo

Die Saastal Tourismus AG beteiligte sich an den oben erwähnten Investitionen in die
touristische Infrastruktur im Gemeindegebiet von Saas-Grund im letzten Geschäftsjahr mit
einem Gesamtbetrag von über CHF 400'000 (ohne Vermarktungs-, Event- und
Unterhaltsbeiträge). 
Wir danken der Bergbahnen Hohsaas AG und sowie der Gemeinde Saas-Grund für die
konstruktive, effiziente und zielführende Zusammenarbeit.

Beispiel Werbung Kino Astoria

Beitrag NL Ride Magazin



Bergbahnen Hohsaas AG
Seilbahnstrasse 18
CH-3910 Saas-Grund
www.hohsaas.ch


